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Vorwort 
 

Dies ist unsere Nummer eins. Nach dem mysteriösen Verschwinden der älteren Fassungen 
unserer Schulchronik musste nun natürlich eine neue her!  

Zunächst erfolgt für die gehetzten „Schnellleser“ eine kurze Zusammenfassung aller Daten und 
Fakten. Stichpunktartig sind Personalveränderungen, schulische Ereignisse und Anschaffungen 
aufgelistet.  

Danach werden von unserer Schulwebsite www.planetenschule-chemnitz.de ausgewählte 
Artikel eingefügt. Im Anschluss an diese Einblicke folgen dann die dazu passend seit Mitte des 
Schuljahres 2022/2023 aus den Onlineartikeln abgeleiteten Newsletter. 

Darüber hinaus wird die Chronik ergänzt durch bei gemeinsamen Veranstaltungen entstandene 
Fotos. Vielen Dank für die fleißige und zuverlässige Zuarbeit. Ein einziges Bild zu erblicken, 
kann tausend Erinnerungen wie Sterne am Himmel erstrahlen lassen.  

Die Schulchronik der Planetenschule soll wachsen und fortlaufend um weitere Bände ergänzt 
werden. Dies geschieht seit dem Schuljahr 2023/2024 im Rahmen eines GTA´s. 

Band 1 beginnt mit der Staffelstabübergabe vom ehemaligen Schulleiter Andreas Seifert an 
unsere liebe Annett Steglich. Sie lenkt seitdem unser schulisches Raumschiff vorbei an 
fremdartigen Planeten, wie beispielsweise der Planung eines Schulneubaus am Standort 
Flemmingstraße oder fragwürdigen Brandschutztreppenkonstruktionen. Sie verteidigt die 
Besatzung gegenüber Schüler-/ Eltern-/ Therapeuten-/ … Angriffen. Manchmal sogar 
wortwörtlich. Darüber hinaus werden in unzähligen, clever formulierten Schreiben sowohl 
unsere technische Ausstattung als auch Fortbildungen oder teambildende Maßnahmen 
beantragt. Diese erfüllen definitiv ihren Zweck.  

Unsere Raumschiffbesatzung hat sich in den vergangenen Jahren häufig gewandelt, was zu 
einer wundervollen Mischung und einem großen Wissensaustausch untereinander führte. Sei es 
bei einem ausgiebigen Alpakabad in der Sonnenglut, rutschglatten Schneesturmfahrten von den 
Anhöhen des Erzgebirges, im Halbdunkel eines alten Kellergemäuers gehüllt ins 
mittelalterliche Gewand oder mit den Händen tief in der Molke – wir meistern jede 
„Widrigkeit“ gemeinsam. 
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Ein Überblick – 
Daten und Fakten 

 

Anschaffungen und Neuerungen  
�

Was ist im Laufe der Schuljahre gekauft oder eingerichtet worden, um den Schülern und 
Lehrkräften die Arbeit zu erleichtern? 

�

2021/2022 
�

·  3 digitale Flipcharts, die DigiFlips 
·  Erste Schritte der Digitalisierung des Unterrichts – 23 Schüler iPads waren der 

Startschuss und ergänzten 3 bereits vorhandene iPads 
·  Ausbau zweier neuer Unterrichtsräume im Haus 1 am Standort Dresdner Straße – ein 

Ort, der von den Jugendlichen liebevoll „Turmzimmer“ getauft wurde und auch an den 
Nachmittagen so manchem, nach Entspannung lechzenden „Gast“ eine kleine Aussicht 
von der Brandschutztreppe aus bot 

·  Reflektorbandrucksäcke mit Logo für Weitergabe an Schüler und zur Verabschiedung 
von Kollegen 

·  2 C-Pen Exam-Reader zur Unterstützung bei z. B. Lese-Rechtschreibschwäche, 
Sehbehinderung oder Autismus 

·  Seit 2021 zahlreiche Softwareaktualisierungen, u. a. Anschaffung einer Schullizenz der 
Lernapp Anton mit individuellen Lernübersichten und einem Belohnungssystem 
 

2022/2023 
�

·  Hocker mit Rollen für Unterricht auf Augenhöhe  
·  Lehrerendgeräte – die Digitalisierung (iPads + Laptops) mit einer Vielzahl an zu 

verwaltenden Neugeräten 
·  Orbit Sitzschalen (6 Stück) für bewegtes Lernen 
·  Einführung von Verabschiedungsritualen für Schüler in allen Lerngruppen, 

beispielsweise Postkarten mit Zitaten oder die Entlassungspflanze im Sinne des growth 
mindset (ressourcenorientiertes Wachstumsdenken) 

·  2 VR-Brillen zur Berufsorientierung 
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·  Anschaffung von Zugangscodes für die Westermann Online Diagnose zur 

Lernstandserhebung und ergebnisspezifischen Förderung der Schülerinnen und Schüler 
mit entsprechend personalisierten Arbeitsblättern 

·  Schul-WLAN wird nach langen Abstimmungen zwischen Klinik-IT, Sys-C und der 
PITKo in Haus 1 sowie auf den Stationen und im Standort Flemmingstraße auf Station 
F300 in Betrieb genommen 

·  Installation eines schnurlosen Telefons im Haus 1 – Nun müssen die Lehrkräfte nicht 
mehr ihre privaten Handys nutzen 

·  Weitere iPads und Ladetaschen werden durch Sys-C ausgeliefert und von uns in der 
Schule im Apple School Manager registriert, mit Zugangsdaten versehen, katalogisiert, 
entsprechenden Lerngruppen zugeordnet sowie passend beschriftet und an den 
Standorten verteilt. Einige Tage später lieferte Sys-C ungeordnete Inventarnummern 
nach, die an den Geräten (nach vereintem Suchen) angebracht werden konnten 
 

2023/2024 
�

·  Beginn „Grünes Klassenzimmer“ – eine Crowdfunding-Aktion der eins Energie 
verschafft uns nach längerer Vorlaufzeit das nötige Startkapital, Pflegebereichsleiter 
Adam Poitz unterstützt als Vorsitzender des Fördervereins das Vorhaben 

·  Arbeitsplatzausstattung – neue Ablagefächer sorgen für mehr Ordnung im 
Lehrerzimmer 

·  neuer Drucker Flemmingstraße sowie mobiler Drucker Dresdner Straße 
·  Erweiterung der Leselernecke – Bücher für Leselerntraining  
·  Stereo Kopfhörer für digitalen Unterricht 
·  Arbeitsplatzeinrichtung für die Pädagogische Fachkraft im Unterricht am Standort 

Dresdner Straße 
·  Klanginstrumente (Handpan, Tongue Drum) 
·  Austausch der Hardware für die schulische Verwaltung sowie der Schülerlaptops und 

Lehrer-PCs 
·  Februar 24 - Zitat WhatsApp-Gruppe: „Nach 1,5 Jahren Kampf haben wir einen zweiten 

Zugang ins Kliniknetz 
·  Mai 24 – nach 1,5 Jahren Antragstellung und unzähligen Nachfragen erfolgt nun auch 

der Aufbau des Kliniknetzdruckers 
·  Juni 24 – 4 Tafeln i3 E-ONE 65 werden geliefert und aufgebaut – anschließende 

Anbindung durch SyS-C in unser LAN-Netz 
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Personelle Neuzugänge seit 2021 
 

·  Annett Steglich – zuerst als Lehrkraft, dann ab dem 2. Schulhalbjahr als neue 
Schulleitung SJ 2020/2021 

·  Sandra Stoltze – aus dem Referendariat direkt ins Grundschulzimmer zu den Kindern 
der D083 SJ 2020/2021 

·  Jasmin Wieczny - nach Heirat Wandraj - kommt als neue Schulsachbearbeiterin zwei 
Tage pro Woche ab SJ 2020/2021 

·  Gerd Kirchhof - übernimmt die D071t und den Bereich Mathematik SJ 2021/2022 
·  Silvia Wachter - kommt als Lehrkraft für die D081ab SJ 2021/2022 
·  Jana Prause - unterrichtet am Standort Flemmingstraße Deutsch und unterstützt bei 

IDIMS im SJ 2022/2023 
·  Annett Hübsch - übernimmt die D084 ab dem SJ 2022/2023 
·  Manuel Schulze - kommt nach den Winterferien im 2. Schulhalbjahr 2023 als 

pädagogische Fachkraft in den Unterricht, vornehmlich im Primarbereich sowie bei 
Schulbegleitungen im Rahmen der Wiedereingliederung nach langem, stationärem 
Aufenthalt 

·  Therese Schrage-Meyer - wird die nächste, frisch ausgebildete Grundschullehrerin für 
die D083er Kinder, da Sandra Stoltze sich im SJ 2023/2024 sowie im ersten 
Schulhalbjahr 2024/2025 in Mutterschutz/Elternzeit befindet 

·  Sandy Pollehn und Ulrike Kunzler - unterstützen an beiden Standorten ab SJ 2023/2024 
·  Moritz Thomas - wird Schulverwaltungsassistent und unterstützt uns ab SJ 2023/2024 
·  Juliane Schreiber - personelle Unterstützung in der Radklinik mit großem fachlichen 

Know-How seit März 2023  
·  Annica Langer - Lesetrainerin für die D083 seit November 2023  

 

Verabschiedungen seit 2021 
 

·  Marion Zlobinsky - ehemalige Sekretärin - Ruhestand 
·  Andreas Seifert - ehemaliger Schulleiter – Ruhestand 
·  Ingrid Brix - Lehrkraft –Ruhestand 
·  Angela Braun –Lehrkraft – Vorruhestand Ende 2022/Ruhestand 
·  Annett Segel – Lehrkraft - Ruhestand 
·  Katharina Lenk – Lehrkraft - Arbeitgeberwechsel 
·  Jana Prause - Lehrkraft – Ende der Teilabordnung 
·  Antonia Hammer – studentische Unterstützung GS- Bereich SJ 2022/2023 – 

Weiterführung des Studiums 
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Teambildung 
�

Wie bereits erwähnt, ist unsere Planetenschule - Klinikschule Chemnitz dank ihrer sehr 
heterogenen Schülerschaft mit einem bunten Blumenstrauß an qualifizierten Pädagoginnen und 
Pädagogen der unterschiedlichsten Schulformen und mit verschiedenen Berufsbiographien 
ausgestattet. Um alle gemeinsam auf eine Umlaufbahn zu bekommen, bedarf es neben der 
entsprechenden Spezialqualifikation im Rahmen von schulinternen und -externen 
Fortbildungen auch außerschulischer Aktivitäten. 

 
Teambildung ab SJ 2021  
�

·  Beginn SJ 2021/2022 – Escape Room und gemeinsames Essen im Vita-Center 
·  Weihnachtsfeier mit Ronny Endlich – Künstlername: Narreteau (Handpan/Tongue 

Drum wurde vorgestellt) 
·  Seife wurde selbst hergestellt in der Beti Lue Salbenmanufaktur, danach ging es zum 

Essen beim Ungarn im Betyar Csarda 
·  März 2022 - Kellergewölbe Anno Tomina. Eine lustige, mittelalterliche Runde 

gemeinsam mit Stationspflegekräften des Pflegebereichs der D081  
 

Teambildung ab SJ 2022 
�

·  Beginn SJ 2022/2023 – SinnReich Raumbesichtigungen unter Führung von Blinden und 
sehbeeinträchtigten Menschen und Begehung des Kaßberggewölbes in der 
Vorbereitungswoche SJ 2022/2023 – Essen im Diebels Fasskeller 

·  Weihnachten 2022 – Wanderung im Zeisigwald unter Führung von Jana Prause, die uns 
mit geschichtlichen Fakten sowie heißen Getränken versorgte, anschließende Einkehr 
in der Hilbersdorfer Schweiz 

·  Februar 2023 – Kartoffelkochkurs im Kräuterkochstudio Wiesenbad mit 
abenteuerlicher Rückreise im Schneesturm 
 

Teambildung ab SJ 2023 
�

·  Beginn SJ 2023/2024 – Alpakawanderung  
·  Weihnachten 2023 – „Rumkäsn“ im Rößlerhof in Burkhardtsdorf 
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Schülerveranstaltungen 
 

·  Seit 2021 jährlich zum Schuljahresbeginn Verteilung von Zuckertüten für jeden Schüler  
·  Ab Sommer 2022 „Music on Monday“ ca. aller 4 Wochen mit Schülern zweier 

verschiedener Stationen�(durchgeführt von Mechthild und Armin Reichel) 
·  Seit SJ 2022/2023 ZimU (Zeitung im Unterricht) – Projekt, jährlich im Januar in 

Kooperation mit der Freien Presse  
·  Jährlich immer im Juni – Parkfestspiele als bisher immer wunderbar sonnige, nicht nur 

sportliche, sondern auch sehr kooperative und kreative Aktivitäten auf der großen Wiese 
vor dem Haus 14 am Standort Dresdner Straße 

·  jährlich im Herbst - Kinotage im Rahmen der Schlingel Kinder- und 
Jugendfilmfestspiele, von deren Mitarbeitern die Technik sowie natürlich die Filme 
(nach Vorauswahl durch uns) gestellt werden 

·  jährlich in der Adventszeit – Weihnachtskonzert zusammen mit der Philharmonie 
Chemnitz  

·  Viele weitere Projekte entsprechend der Jahreszeiten z. B.: Pilzprojekt, 
Kartoffelprojekt, Bienenprojekt, jahrgangs- und schulartübergreifende Leseprojekte, 
Sternbilder, Schule unter Bäumen, japanische Mooskugeln, Narben aus Gold… 
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Im folgenden Abschnitt sind die aktuellsten Ereignisse der vergangenen Jahre gesammelt 
worden.  

Es wurden zum großen Teil die Artikel der Schulwebsite www.planetenschule-chemnitz.de 
archiviert.  

Hierbei sind teils Kürzungen oder schulchronikspezifische Ergänzungen vorgenommen 
worden.  
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Schuljahr 2020/2021 
Wir verabschieden unseren Schulleiter in den 
wohlverdienten Ruhestand! 
27. Januar 2021  

Am 27. Januar 2021 war der letzte Schultag für einen sehr engagierten und nicht allein für 
unsere Schule wertvollen Menschen. Der Schulleiter der Planetenschule - Klinikschule 
Chemnitz, Herr Andreas Seifert, verbrachte seinen letzten offiziellen Arbeitstag im 
Schulgebäude an der Dresdner Straße. 

 
 

Schulteil Dresdner Straße im wundervollen Schnee 
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In fest eingeteilten Zeitfenstern 
konnten sich, unter Einhaltung 
der coronabedingten Abstands- 
und Hygieneregeln, eine 
Vertretung des sächsischen 
Landesamtes für Schule und 
Bildung, Mitarbeiter des Pflege- 
und Erziehungsdienstes, des 
ärztlichen / therapeutischen 
Dienstes der Klinikum 
Chemnitz gGmbH sowie unsere 
Patientinnen und Patienten vom 
„alten Chef“ der Planetenschule 
verabschieden. 

 

 

 



���������	
����
������	
�����
��������
�������������
���

� �

� � �

 

Ganz offiziell übergab Herr Seifert seiner Nachfolgerin Annett Steglich den Staffelstab für die 
Leitung der Planetenschule im Chemnitzer Klinikum an den Standorten Flemmingstraße sowie 
Dresdner Straße. 

Nicht nur symbolisch, sondern auch ganz live 
und in Farbe wurde dieser Vorgang für die 
Nachwelt festgehalten. 

Mit einem kleinen Gedicht und dem Ausblick 
auf eine wilde Fahrt durch die Altenberger 
Bobbahn verabschiedeten sich auch die 
Kolleginnen von „ihrem“ Chef. Wir wünschen 
von Herzen alles Gute und vor allem 
Gesundheit für den nun bevorstehenden 
Lebensabschnitt! 

Staffelstabübergabe 2021 

 

 Auch in der Mitarbeiterzeitschrift „Klinoskop“ wurde berichtet.  
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Was hier an der Planetenschule so alles geht… 
21. Februar 2021  

„Wir sind Superhelden – Helau, Helau, Helau!“ So zogen die Grundschüler samt Luftschlangen 
und Bonbons am Dienstag durchs Schulhaus. Nachdem sie erst fleißig ihre Aufgaben gelöst 
hatten, wurde dem Clown die Nase angesteckt. Die Mitschüler leiteten sich mit „heiiiiß“ und 
„kaaaaaaalt“ gegenseitig zum Ziel.  

 

 

Zu lustiger Musik wurde im Anschluss 
geturnt. Hier an der Planetenschule 
müssen Superhelden schließlich fit sein. 
Das beweisen sie bei den passenden 
Liegestützen. Uuuuuund eins, uuuuund 
zwei, uuuuuund drei ... 
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Ein kleines Zimmerchen – draußen klebt das Schild „Bitte nicht stören!“. Achtung, Prüfung!  

So individuell wie unsere SchülerInnen können die Arbeitsplätze und Lernsituationen für ganz 
besondere Schultage sein. Hier an der Planetenschule werden, in angenehmer Atmosphäre, auch 
Vorprüfungen geschrieben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Eine kleine Stärkung von Frau Preis liegt bereit. 

 

 

 

„Welchen Weg nimmt die Nahrung durch den 
Körper? Welches Organ war das gleich noch? Wo 
kommt hier die Bauchspeicheldrüse hin? Was ist 
eine Fettleber?“ Eine gemischte Lerngruppe 
beantwortet gemeinsam Fragen zum Verdauungs-
system. Nebenbei wurde Upcycling einer alten 
Gymnastikmatte betrieben. Hier an der 
Planetenschule sind Anatomie und Physiologie des 
Menschen zum Greifen nah. 

 

 

 

 

Verdauungsorgane puzzeln und beschriften 
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Unsere IDIMS im Klinoskop – Interdisziplinäre 
Diagnostik im teilstationären multiprofessionellen 
Setting 
13. März 2021  

Vor einiger Zeit durften die 
Macher der Firmenzeitschrift der 
Klinikum Chemnitz gGmbH 
hinter die IDIMS-Kulissen 
schnuppern. In der aktuellen 
Klinoskop-Ausgabe [1] 2021 
wird darüber berichtet. 

 

Die Abkürzung IDIMS steht für 
Intensivdiagnostik im teil-
stationären multiprofessionellen 
Setting. Hier werden Patienten im 
Alter von 6 bis 17 Jahren über 
eine Dauer von vier Wochen 
durch die beteiligten Pro-
fessionen untersucht. 

 

Die IDIMS ist in einer Villa nahe 
dem Hauptgebäude der Frauen- 
und Kinderklinik auf der 
Flemmingstraße untergebracht. 
Tür an Tür mit Diagnostik und 
Therapie können Wege verkürzt 
und Zuständigkeiten klar 
definiert werden. 

Die Aufgabe der Planetenschule, vertreten durch Frau Meile, ist die schulische 
Leistungsdiagnostik und Beobachtung des Verhaltens der Schülerinnen und Schüler sowie die 
Berichterstattung und Erstellung von Handlungsempfehlungen für die jeweiligen 
Stammschulen. 

Wöchentliche Meetings mit allen Beteiligten sowie umfassende Befunde ebnen den Weg für 
weiterführende Therapien im stationären Bereich, resultieren in Schullaufbahnempfehlungen, 
Perspektiven und Hilfsangeboten für die Zukunft der Kinder und Jugendlichen. 

Vielen Dank für die Bereitstellung des Artikels durch die Konzernkommunikation & 
Marketingabteilung am Klinikum Chemnitz! 
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Artikel IDIMS Teil 1 
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Artikel IDIMS Teil 2 

 

 

Ei, ei, ei – Ostern ist vorbei! 
16. April 2021  

Nachdem die zuvor von den Winterferien „geklaute“ Woche (auch wettertechnisch) 1:1 an die 
Osterferien gehängt wurde, starten wir in die nächste Etappe auf unserem Raumflug durch das 
Schuljahr 2020/2021. 

 

Unsere jungen und älteren SchülerInnen 
sind nun gewissenhafte Selbsttester. 
Besonders im Primarbereich stellen nicht 
nur die vielen Arbeitsschritte, sondern 
auch die Aufregung und Sorgen der 
Jüngsten eine Hürde im durchgetesteten, 
neuen Schulalltag dar. 

 

 

Magnolienblüten am Schulhaus 
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Großer Respekt geht an dieser Stelle an alle Beteiligten, welche mit viel Verständnis, Geduld 
und Zuspruch in allen sächsischen Schulen gemeinsam daran mitwirken, dass Kinder und 
Jugendliche das Recht auf Bildung und auch die Teilnahme an der so wichtigen Gemeinschaft 
(wieder-) erhalten können. Diesen Schritt mit größtmöglicher Sicherheit und gleichzeitig 
angstfrei zu gehen, ist nicht immer leicht. Und gerade für die Patienten der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie keine Selbstverständlichkeit. 

Corona Selbsttests unter Anleitung 

Eine Zeitreise brachte einige der Lernenden auf Station D081 diese Woche ins Jahr 1912. In 
einer eisigen Nacht sank am 15. April die berühmte MS Titanic in den Nordatlantik. Sowohl 
auf Deutsch als auch in Landessprache des White Star Liners wurden der Untergang und seine 
Umstände näher beleuchtet. 
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Wir bedanken uns für eine schöne Zeit! 
27. Mai 2021  

In dieser Woche wurde erneut ein Ruhestand eingeläutet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Rosen zum Start des neuen Lebensabschnittes 

Am 26. Mai verabschiedeten wir unsere langjährige Schulsachbearbeiterin Frau Zlobinsky. Mit 
Musik und eigens für den Anlass verfassten Gedichten bereitete das Team der Planetenschule 
einer zuverlässigen Büro-Allrounderin eine kleine Abschiedsfeier. 

Auch Standortverwaltungsleiter Ludwig Heinze und 
unser ehemaliger Schulleiter Herr Seifert ließen es 
sich nicht nehmen, für eine Gratulation kurz herein 
zu schauen. Im Vorfeld machten sich sogar unsere 
SchülerInnen Gedanken zu einigen Themen, die im 
„Rentenalter“ eine größere Rolle spielen könnten. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

           Alles Gute und viel Gesundheit! 
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Unsere ersten Parkfestspiele 
19. Juni 2021  

Am 15. Juni 2021 fanden umrahmt von strahlendem Sonnenschein und dank vieler fleißiger 
Helfer die ersten Parkfestspiele im Außengelände am Standort Dresdner Straße statt. 

    Gemeinsame Begrüßung 

 

Dem Thema Planetenschule treu bleibend rotierten unsere SchülerInnen zwischen den Planeten 
sowie dem Zentrum unseres Sonnensystems. Super unterstützt und begleitet wurden die 
Lerngruppen von Vertretern und Vertreterinnen aus den Therapie- und Pflegeteams des 
Klinikums. Auch von der IDIMS am Standort Flemmingstraße kam eine lustige Kindergruppe 
mit dem Kleinbus zu Besuch. 
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Neben sportlichen Aufgaben standen Kreativität, 
Gemeinschaftssinn und Geschicklichkeit im 
Vordergrund. Beispielsweise beim Stacking, 
Zielwerfen und Gruppenseilspringen waren 
Schnelligkeit und Genauigkeit, aber auch 
Teamgeist gefragt. 

 

Spaß im Park 

 

 
      Mutternstapeln mit Christin Meile 

 

 

Speedstacking mit Ingrid Brix 

 

 

 

 

           DIY-Seifenblasen mit Sandra Stoltze 
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Zur Ruhe kamen die TeilnehmerInnen beim 
kniffligen „Mutternstapeln“ mit ungewöhnlichen 
Werkzeugen, meditativen Mandalas oder der 
Murmelbahn. 

Facts about the USA gab es im Englischpavillon mit 
Andrea Rudolf zu erkunden. 

Auch eine Startrampe für den Flug ins All fehlte 
nicht! Mit etwas Fingerspitzengefühl stiegen, nach 
vorangegangener Herstellung der Utensilien, 
Riesenseifenblasen in den blauen Sommerhimmel 
auf. Zwei gemeinschaftlich gestaltete Erinnerungs-
bilder zieren nun unser Schulhaus. 

 

 
 
 
 
 
 

Limbo unter dem Springseil mit Annett Segel 

 

Wir bedanken uns für die so tolle Mitarbeit unserer Kids und Teens sowie für die Unter-
stützung aller Beteiligten! 
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Tschüss, Brixi! 
28. Juli 2021  

Wir haben uns nicht nur vom Schuljahr, sondern auch von unserer langjährigen Kollegin Frau 
Brix verabschiedet. 

 

Welch unendlicher Materialfundus in 40 
Jahren Lehrerdasein entsteht, konnten wir in 
den letzten Tagen erleben, als sie täglich nach 
Unterrichtsende sortierte, räumte und 
entsorgte. Das ein oder andere „Erbstück“ 
wurde übergeben. 

Wir möchten uns auch auf diesem Wege bei 
unserer „Mathekönigin“ herzlich bedanken. 
Liebe Brixi, du warst eine geschätzte Kollegin 
und oft auch ein Fels in der Brandung.  

Wir wünschen dir noch viele Jahre voller 
Gesundheit und Tatendrang. 

 

 

mit Sack und Pack ausgerüstet für den ruheständlichen 
Messebesuch 
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Ein ereignisreiches Schuljahr endet 
26. Juli 2021  

Mit einer Abschlussstunde in den Lerngruppen starteten wir in die Sommerferien. Das 
„richtige“ Zeugnis gibt’s noch von den Heimatschulen. Damit wir am letzten Schultag dennoch 
das Feeling eines abgeschlossenen Lernjahres beibehalten konnten, gab es trotzdem etwas in 
die Hand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Ferien am digitalen schwarzen Brett in Sicht 

 

Die Lerngruppen der Kinderstation D083 bereiteten seit Wochen ihre eigenen 
Abschiedsgeschenke vor. Grünliniensenker wurden in eigens gestaltete Töpfchen gepflanzt. 
Symbolisch stehen sie für das Lernen und den Erfolg der Kinder. Sie sind dafür 
mitverantwortlich und können mit dem nun vorhandenen know-how ihr Bestes für ein gutes 
Gedeihen geben. Mit großer Freude wurde die für manche erste eigene Pflanze 
entgegengenommen. 

 

 Frau Meile stellte Erde und 
 Equipment 

 Jeder zog sich einen Pflanzenspruch              Miniprojekt Grünlinien fürs Kinder- 
                 zimmer mit Dip- oder Marmoriertechnik 

  



���������	
����
������	
�����
��������
�������������
���

� �

� �# �

 

Die Teenies haben von ihren Erlebnissen am letzten Schultag vergangener Jahre berichtet. 
Eingestimmt durch einen eisigen Snack wurde das Thema „Cooler Sommer“ bearbeitet. Die 
SchülerInnen genossen es, mal nicht im Rahmen der täglichen Übung die Kreide benutzen zu 
dürfen oder zu müssen, sondern ganz kreativ ein sommerliches Tafelbild gemeinschaftlich zu 
gestalten. Da offenbarten sich viele Talente und es zeigte sich: Jeder ist einzigartig. 

 

 

 

 

 

 

   Motto „Cooler Sommer“ 
                kunstvolle Gestaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
           Du bist einzigartig! – unser Schülerzeugnis 
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           Frau Steglich gestaltete den coolen Sommer mit den D071tern. 

 

 

 

 

Viele der Lerngruppen werden nach den Ferien 
ganz neu aussehen.  

Neue Gesichter auf beiden Seiten des 
Lehrertisches wird es zu entdecken geben.  

Bis dahin wünschen wir einen tollen Sommer mit 
viel Spaß, Sonnenschein und schönen 
Erlebnissen! 

 

 

 
       Einen süßen Eisgruß zum Abschied auch für alle 
       anderen gab es obendrauf 
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Schuljahr 2021/2022 
Raketenstart in 3..2..1.. 
5. September 2021  

Bevor wir das brandneue Schuljahr ansteuern, gibt es noch einige 
Impressionen aus dem Klinikstandort am Klinikum Chemnitz auf 
der Flemmingstraße. Direkt vor den Ferien wurde im Miniprojekt 
„Schule unter Bäumen“ von Frau Strobel ein fächerüber-
greifender Mix angeboten. Die SchülerInnen konnten im Park 
mithilfe des Försterdreiecks Baumhöhen berechnen. 

 

 

Am Umfang wurde das ungefähre Alter der ruhigen 
Riesen bestimmt. Verknüpft mit den Jahresringen einer 
Baumscheibe konnte die Chemnitzer Stadtgeschichte 
nachempfunden und visualisiert werden. 

 

Wie hoch ist die Lärche? 

 

Wer auch am späten Abend noch auf der 
Wiese im Park gelegen hätte, hätte die 
besprochenen Sommersternbilder live 
erleben können oder in der Dämmerung 
eines der Sommergedichte rezitiert. 

 

      Chemnitzer Stadtgeschichte in Jahresringen 

 

Nun geht es also wieder los, der Tank ist randvoll, 
der Kurs eingestellt und unsere Rakete startet in 
die Umlaufbahn. Mit zwei neuen Piloten an Bord 
freuen wir uns auf produktive Zeiten, den ein oder 
anderen Aha-Moment und das Lernen in 
geordneten Bahnen. 

 

 
Projektergebnisse im Park  



���������	
����
������	
�����
��������
�������������
���

� �

� �� �

Back to School 
12. September 2021  

Die erste Schulwoche ging rasend schnell vorbei. Kennenlernen, Regeln und Abläufe 
einprägen, Organisation, Wiederholung und Lernstandserhebung. 

„Wie waren die Ferien? Was ist euer Ziel für das kommende Jahr?“ 

 

Für einen der kleinen 
Patienten startete das 
Vorschuljahr. 

Zählen, ordnen, bün-
deln von Mengen, 
schneiden, kleben, 
falten, ausmalen, ein-
kreisen, sauber ver-
bessern… – nicht nur 
von den ganz „Neu-
en“ wurden Vor-
gehensweisen und 
Arbeitstechniken ge-
übt. 

 

Zahlreihe ordnen, passende Menge Pompoms einfüllen 

 

In einer von Frau Rudolph’s Englischstunden lautete das Motto „Back to School“ und wurde 
von den Lernenden kreativ umgesetzt. Diese Akrostichons können sich sehen lassen. 
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Lernen im Spätsommerpark 

Das freundliche Lernumfeld im Park nutzen die Gruppen erneut für Unterricht im Grünen. 

Auch digitale Apps, kombiniert mit Bewegungspausen, kamen zum Einsatz. 

 

 

 

 

 

 

„ App-hängen“ im Freien – Sätze ordnen 
mit der Anton Lernapp 

Dies ist der „Startschuss“ für die Idee zum 
Grünen Klassenzimmer. 
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Verhexte Herbstpause 
26. Oktober 2021  

In den letzten Tagen vor Ferienbeginn gab es viel zu tun. Im Rahmen der „Hexenschule“ 
erschienen plötzlich zauberhafte Wesen, die im Klassenraum ihr Unwesen trieben. Über einen 
Online-Hexennamengenerator erhielt jedes Kind ein magisches Alter Ego. 

Die Lerngruppen gestalteten in Gemeinschaftsarbeit Herbstbilder mit Naturmaterialien. Das 
Grundieren ging mit dem alten, zerschnittenen Tafelschwamm prima. So wurden Herbstblätter 
nachempfunden. 

 

 

             Hexennamengenerator am Smartboard 

 
Für dunkle Regentage durfte sich jedes Kind einen Eichel-
Waldgeist bauen. Der dient fortan als Glücksbringer oder 
kleiner Beschützer. Aus Kastanien – trotz der zahlreichen 
Bäume im Gelände Mangelware – wurden die beliebten 
Männlein erschaffen.  
 
 

 
Am 31. Oktober wird im englischsprachigen Raum und 
zunehmend auch hierzulande Halloween gefeiert. Der Name 
stammt übrigens vom irischen „All Hallows Eve“. Er 
bezeichnet den Abend vor Allerheiligen. Halloween geht auf 
eines der vier großen keltischen Feste, Samhain, zurück. 
Angeblich stehen in dieser Nacht die Tore zur Unterwelt offen. 
Viele Geschichten ranken sich darum. 

Übrigens wird am 31. Oktober in Sachsen auch das 
Reformationsfest gefeiert. Unser Tipp: Einfach früh ins Bett 
gehen, denn am nächsten Tag geht die Schule weiter. 
Wuuhaaaa, gruselig, oder? 

                    digitaler Herbst  
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Schulfilmwoche bei den Planetenkindern 
14. November 2021  

In Kooperation mit dem Sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst e. V. fanden vom 09. bis 
11.11.2021 an der Planetenschule erstmalig Kinotage statt. 

 

Aus einer großen Filmauswahl sollten, 
gestaffelt nach Altersgruppen, drei 
verschiedene Filme gezeigt werden: 

PETTERSSON UND FINDUS – KLEINER 
QUÄLGEIST, GROSSE FREUNDSCHAFT 

SING 

SYSTEMFEHLER – WENN INGE TANZT 

Leider konnten coronabedingt nicht alle 
Kinder wie geplant an den Veranstaltungen 
teilnehmen. Jedoch war am Ende eine 
einstimmige Meinung zu hören: „Das sollten 
wir wieder mal machen.“ 

Und wer da meint, dies sei doch bloß wie 
Fernsehen gucken und ist nix Besonderes – 
der irrt! 

Noch sind alle Plätze leer, der Aufbau der Technik kann beginnen. 

 

Eine Mitarbeiterin des Film-
dienstes hatte die benötigte 
Technik mitgebracht und auf-
gebaut. Jede Veranstaltung wurde 
eingerahmt von einer Hinführung 
zum Film und einer abschließenden 
Nachbereitung. 

Dank hilfsbereiter Helfer und 
Unterstützer des Klinikums hatten 
wir einen großen Raum zur 
Verfügung. Einzig und allein das 
Popcorn fehlte. ��

      Aufmerksame Zuschauer�

� �
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Weihnachten online und offline 
11. Dezember 2021  

Jeden Tag öffnet sich bei uns ein neues Türchen. Vergangene Woche öffnete sich die Tür zum 
World Wide Web etwas weiter als bisher. Dank den Bemühungen der Informatiker vom 
Klinikum Chemnitz gGmbH sowie dem Team der Systemlösungen Chemnitzer Schulen 
(Sys-C) ist das Schulnetz nun auch auf den Stationen verfügbar. 

 

Somit können unsere digitalen Endgeräte im Unterricht 
oder z. B. für Rechercheaufgaben im Anschluss genutzt 
werden. Ein kurzes Weihnachtsvideo gucken, den QR 
Code im Adventskalender abrufen, online ein Suchsel mit 
selbst erdachten Weihnachtswörtern für die Mitschüler 
erstellen – die Möglichkeiten sind schier grenzenlos. 

 

 

 

 

 

 
analoges Türchen öffnen 

 

 

 

Auf der Akutstation zieht Advents-
stimmung ein. Kreativität ist 
gefragt – gemeinsam wird ein 
weihnachtliches Unterrichtsspiel 
entworfen. Dazu gehört es auch, 
Fragen in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen zu ent-
wickeln und die Antwortkarten zu 
formulieren. Wie gut, dass zur 
Recherche die schuleigenen iPads 
zum Einsatz kommen können. 

 
 

Rätselfreunde erstellen eigene Fragen sowie Baumschmuck zur Dekoration. 
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Lichterglanz 
25. Dezember 2021  

Nun ist der letzte Schultag dieses Jahres 
schon einige Zeit vorüber. Kleine 
Aufmerksamkeiten wurden vorbereitet, 
die Ferien haben begonnen. 

 

Herr Kirchhof hat mit seinen Schülern der D071t experimentiert und hübsche Salzkristall-
Kerzengläser sind entstanden dabei. Die zarte Schicht aus Himalayasalz wirkt auf den ersten 
Blick wie eine überfrorene Eisfläche. 

         

Die Grundschüler lasen eine Rentiergeschichte, je nach Altersgruppe in Deutsch oder Englisch. 
Passend dazu bastelten sie sich einen eigenen, rotnasigen Rudolf. So konnte die Geschichte im 
Anschluss noch nachgespielt werden. 

 

Glitter-Frost am Geweih 
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Im Standort Flemmingstraße hatte Frau Strobel ebenfalls die Wichtelwerkstatt eröffnet. Es 
wurden Kokedamas – Bälle aus Moos, auf welchen eine Zierpflanze wächst – gefertigt. 

Kokedama 

Neben dieser japanischen Blumenkunst stellten die Lernenden mittels Serviettentechnik 
ebenfalls dekorative Kerzengläser her. 

    

Das Planetenteam wünscht allen Schülerinnen und Schülern sowie deren 
Erziehungsberechtigten/Betreuern und natürlich dem multiprofessionellen Klinikteam der 
Klinikum Chemnitz gGmbH fröhliche Weihnachtsfeiertage und einen tollen Start ins neue Jahr! 
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ZimU – Zeitung im Unterricht 
30. Januar 2022  

Unser gemeinsamer Lernort verwandelte sich für 4 Wochen in einen „Pressetreff“. 

Lesen, Recherchieren – Diskutieren. Die Freie Presse war immer dabei 

Dieses Papier, in Form der aktuellen Tageszeitung, lag jeden Morgen auf dem Tisch der 
Schülerinnen und Schüler. Wir beteiligten uns für vier Wochen am Schulprojekt der Freien 
Presse „ZimU-Zeitung im Unterricht“, einer Aktion der Freien Presse Chemnitz in 
Zusammenarbeit mit enviaM und Komsa. Wir Lehrer merkten sehr schnell, dass die Zeiten, in 
denen eine gedruckte Zeitung Bestandteil 
des Alltags ist, für unsere Jugendlichen 
schon lange vorbei sind. Die Zeitung ist  
ihnen fremd. Liegt es vielleicht am 
unhandlichen Format oder der Drucker-
schwärze? Kein Problem, denn jeder 
Schüler konnte auch ein Tablet, welches uns 
ebenfalls zur Verfügung gestellt wurde, 
nutzen. An dieser Stelle noch einmal recht 
vielen Dank an das ZimU Projektbüro 
sowie enviaM und Komsa. 
 
         Recherche analog und digital 
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Gute Voraussetzungen, um gedruckte oder 
digitale Lesefreude zu wecken. 

Viele Schülermeinungen ähnelten sich zu 
Beginn unseres Projekts. Das Medium 
Zeitung sei doch veraltet, extrem uncool 
und gehöre in die Erwachsenenwelt, doch 
nicht zu Jugendlichen. 

„Wir bewegen uns in einer „neuen“ 
Medienlandschaft. Die Informationen, die 
wir brauchen, holen wir uns in den sozialen 
Netzwerken, via Twitter oder auf 
Facebook.“ (Schüler J.) 

Teil der „neuen“ Medienlandschaft 

Das seien die neuen digitalen Kommunikationswege. 

Und sie haben Recht. Es gibt eine neue mediale Nutzung. 

Doch auch die Tageszeitung ist ein sehr wichtiges Informationsmedium. Täglich konnten die 
SchülerInnen die Zeitung durchstöbern und heraussuchen, was für sie interessant ist. Manche 
nahmen diese auch mit auf Station, um in Ruhe noch einmal einzelne Artikel nachzulesen. Es 
ist schön, dass ihr Interesse geweckt wurde und die Distanz zur Zeitung etwas abnahm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
       Struktur einer Tageszeitung 
 

Durch die tägliche Zeitungsschau erfassten die SchülerInnen der einzelnen Lerngruppen die 
Funktionen und Struktur einer Tageszeitung. Verschiedene Schülergruppen haben sich mit den 
Grundressorts beschäftigt und dementsprechende Artikel untersucht. Somit konnten die 
wichtigsten journalistischen Darstellungsformen unterschieden werden. In Teamarbeit wurde 
dazu eine Mindmap erstellt. Jeder konnte sich einbringen und tagesaktuelle Zeitungsausschnitte 
dazu finden. Es wurde gelesen, recherchiert und viel diskutiert. 
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Und in der nächsten Woche 
werden die ersten Artikel 
von unseren „Jung-
journalisten“ geschrieben. 
Die „Warmschreib“-
Übungen haben bereits 
begonnen. Mit Spannung 
darf darauf geblickt 
werden, welche Themen 
unseren Jugendlichen unter 
„den Nägeln brennen“. 

 

 
 
     Funktionen, Typen und Arbeitsbereiche von Zeitungen 

 

 

 

 
„Die Presse ist für mich Druckerschwärze 
auf Papier.“ (Otto von Bismarck) 

 

 

 

 

 

 

Nachtrag: 

Interesse geweckt? Einige Jugendliche der Lerngruppe 81s2 haben sich das Video 
www.youtube.com/watch?v=oStgw6L7uzA mit großem Interesse angesehen, in dem 
dargestellt wird, wie sich das Berufsfeld Journalismus insgesamt im Laufe der Zeit verändert 
hat. 
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Das Vogelbuffett ist eröffnet!  
Ein „buntes, grünes“ Klassenzimmer  
28. Januar 2022  

Im Laufe des Winters verringert sich das Futterangebot für unsere heimischen Vögel. 

 

Damit diese auch in den kälteren Tagen gut über die 
Runden kommen, haben die Kinder in der Lerngruppe 
beschlossen, den Tisch für die Piepmätze zu decken. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit entschieden sich die 
SchülerInnen für ausgediente Milchkartons als 
Grundlage für ein Futterhäuschen. 

Wichtig war der Schutz vor Nässe sowie eine 
Landemöglichkeit für die geflügelten Besucher. So 
müssen diese nicht direkt im Futter sitzen, welches 
somit länger sauber bleiben kann. 

 

Ein knallbuntes Vogelhaus 

 

 

Die schmucke Dekoration mit kleinen 
Zweiglein bietet zusätzliche Sitz-
gelegenheiten beim Winterschmaus. 

Der Platz für ein Futterhäuschen sollte 
schlecht für Räuber wie z. B. Katzen 
erreichbar und für Vögel gut einsehbar 
sein. 

 

 

 

 

      „Tarnung“ mit Zweiglein 
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          Naturmaterialien zur Verzierung 

  katzensicher am Baum befestigt 

 

 

 

So können diese bei drohender Gefahr 
schnell davonflattern. Darüber hinaus sollte 
das Futterhaus regelmäßig kontrolliert, 
nachgefüllt und gesäubert werden. 

 

Wenn sich auf dem Boden unter dem Haus 
zu viele Reste sammeln, werden diese 
entfernt, um keine ungebetenen Gäste 
anzulocken. 

Guten Appetit, liebe Wildvögel! 

 

 

 
 
          Zugang zum Futter, ausgestattet mit „Landestöckchen“ 
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Wir helfen dem Farbenmonster 
14. Februar 2022  

In der letzten Woche vor den Ferien hatten wir einen besonderen kleinen Gast. Ganz verwirrt, 
grummelig, kaum beweglich und etwas schüchtern saß ein Monster in der Zimmerecke. 

Dieses war Frau Stoltze in die Falle gegangen, nachdem sie es am 
Vortag wütend und schreiend durch die Schule sausen sah. Das 
bunte Wuschel hatte eine „Bedienungsanleitung“ dabei. Ein 
kleines, von Anna Llenas geschriebenes Büchlein über Gefühle. 
Die waren leider total durcheinandergekommen und mussten 
wieder geordnet werden. Passend zur Geschichte fanden die 
Kinder Einmachgläser im Raum. Natürlich bekam das Monster 
tatkräftige Unterstützung der D083er Kids. 

Dabei lernten die SchülerInnen eine Entspannungsübung gegen 
glutrote Wut, richtiges Relaxen (wie ein Baum im Wind wiegen) 
und ein Glückslied für den gelben Sonnenschein im Herzen. 

Jedes Gefühl hat sein eigenes Glas. 

 

          Ordnung schaffen – jeder war 
          gespannt dabei. 

glutrote Wut – ab ins Glas! 
 
 

Die vielen Kindern bekannte Angst in der Dunkelheit und auch das Verliebtsein mit rosaroter 
Brille wurden gemeinsam besprochen. 

Zum Schluss durfte jeder sein eigenes kleines Farbenmonster gestalten. Das gleiche Buch 
diente älteren Schülerinnen der D071t als Vorlage für eine englischsprachige Version. Diese 
wurde erarbeitet und kreativ gestaltet. 

Später können mit Hilfe dieser Story die jüngeren Planetenschüler zu den Themen 
colours/adjectives und feelings ihr Wissen erweitern.  
 
  

Gemeinsam wird die rosa Liebe 
einsortiert�
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Kreatives Schreiben im Englischunterricht 
30. März 2022  

In den letzten Stunden haben wir uns in Englisch in der Planetenschule mit dem kreativen 
Schreiben beschäftigt. Es folgt eine Kurzgeschichte: 

        Letter 

It’s already dark outside. The sun set hours ago. 

On a warm day like this, Amaya would have watched 
the burning sky turn into a sea of stars, but dark clouds 
quickly pushed themselves in front of the beautiful 
spectacle, covering her village in a grey fog. It started 
raining soon after and it seems like it’s not going to stop. 

At least she doesn’t have to water the flowers in her 
backyard. The smell of freshly cut tulips and roses, from 
her flower shop below, creeps through the window. 
Accompanied by a whiff of wet earth. 

A strong wind blows through the streets, filling 
Amayas´ kitchen with a cold breeze. Goosebumps form 
on her arms and a slight shiver runs down her spine. 
Automatically, she addjusts the grip on her still 
steaming tea, sinking deeper into her cardigan. She 
doesn’t close the window though, too glad about the 
fresh air after the heat of the summer. 

A flash lights up the sky at the horizon, declaring this storm to 
the first thunderstorm of the summer. On a Friday in mid June. 
Amaya smiles, remembering the amount of times she ran into 
her room as a child, hiding underneath her blanket. Too scared 
of the roaring wind and the flashlight concert of the nature. 
Now her eyes are caught on the power of the wind, admiring 
the unique flashes fluttering across the ink-blue sky. 

She hoped the mailman would deliver her a letter today, but he 
didn’t come by. Maybe tomorrow in the morning, she thinks, 
although it’s not much of a consolation. Two weeks had it been 
since she has sent a letter to her parents. Two weeks has she 
been waiting for an answer. Amaya sighs deeply, wondering 
what they would tell her in their writing. 

Absently she stares past her kitchen window, looking into nothingness. Lost in memories of her 
home, until a sudden ringing brings her back to reality. 

She hesitates. Was it real or in her thoughts? There it is again. The high-pitched sound of her 
doorbell. Could it be? 
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She moves to the window. An excited screech slips past her lips, her heart jumping in her chest 
like a bouncy ball, as she recognizes the unexpected guest. The cup of tea in her hands stands 
on the counter within a second, almost being spilled. The door to her flat flies open. She rushes 
down the stairs, the old wood protesting under their sudden weight. The lock on her front door 
unlocks with two metallic clicks and– there he stands. Damp and with a promesing smile – the 
mailman she’s been waiting for. 

"Good evening Mrs. Swan. " "I told you to call me 
Amaya." "Sorry Mrs. … Amaya. And I apologize 
for distrurbing so late, but" he opens his yolk yellow 
bag, pulling out a pastel purple letter, holding it out 
to her, "I thought you probably can’t wait any longer 
for this to arrive, so–" 

"The letter from my parents!", she exclaims, feeling 
like an excited little kid. � Thank you so much, 
Nick.“ 

"You’re welcome. Have a nice evening! Or, well… night." – "You too", Amaya says absently, 
already focused on the letter in her hands. She locks the door and holds the paper close to her 
chest. Finally, she thinks, relieving a calming sigh.promising envelope 

The scent of lilac lies in the air, smelling like home. Not being able to wait any longer, she 
opens the envelope, revealing two notepapers covered in the clean handwriting of her mother. 
A warm feeling nestles in her heart as she reads the first words. 

Dear Amaya… 

 

 

 

 

 

 

 

Dieser Artikel wurde verfasst von einer Schülerin der Station D071t der Klinikum Chemnitz 
gGmbH am Standort Dresdner Straße. 
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Die Fastenzeit hat begonnen 
7. März 2022  

Die vergangenen Wochen in der Planetenschule 
waren farbenfroh. Nun hat sich das Konfetti gelegt. 
Noch vor den Ferien gab es Interessantes zum 
Valentinstag und dem Groundhog-Day zu erfahren. 
Der vor allem im amerikanischen Bundesstaat 
Pennsylvania begangene Feiertag am 2. Februar dient 
der Vorhersage des Wetters in den darauffolgenden 
Wochen. Wirft das aus seinem Bau geholte 
Waldmurmeltier Phil einen Schatten, so muss man 
sich auf sechs weitere Wochen Winter einstellen. 
Bald können wir die diesjährige Prognose (es warf 
einen Schatten!) prüfen. 

 

Die Englischklassen auf Station D081 des Klinikum 
Chemnitz gGmbH behandelten im Rahmen der 
angloamerikanischen Landeskunde den Tag der 
Liebenden am 14. Februar mit seinem Ursprung bei St. 
Valentin und den dazugehörigen kleinen Bräuchen. Auch 
der kommerzielle Aspekt, Zitate zur Liebe sowie Pro und 
Contra des Singledaseins wurden thematisiert und 
diskutiert. 

 

Das (nicht nur verliebte) Farbenmonster erhielt im Zuge 
der ganzen Gefühlsduselei eine ins Englische übersetzte 
Version von den fleißigen Gestalterinnen aus höheren 
Klassenstufen.  

 

 

Nach den Ferien waren trotz aller 
Geschehnisse auf der Welt Fasching 
und Kostüme bei den Grundschülern 
angesagt. Auf einen illustren Umzug 
durch die Schule wurde jedoch 
verzichtet. 
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DIY-Aufmerksamkeiten 
17. April 2022  

„DIY – Do It Yourself“ – Selbstgemachtes zum Osterfest zu verschenken oder auch die eigene 
Zimmerdekoration herzustellen macht Freude. Aus diesem Grund haben sich die 
PlanetenschülerInnen an den letzten Tagen vor den Ferien ins Zeug gelegt und waren kreativ 
und fleißig dabei. 

 

Österliche Mooskokedamas mit Hornveilchen als 
kleine Farbtupfer wurden zusammengestellt. 
Mithilfe der Serviettentechnik entstanden Vasen 
oder auch kleine Aufbewahrungsgefäße für Stifte, 
Schmuck etc. Beispielsweise ein Zweig der 
Magnolie oder ein Mini-Osterstrauch sehen darin 
traumhaft aus. 

kleine Materialsammlung 

 
 
 
            Mooskugeln mit Blümchen 

 

 

 

Die ganz Geduldigen gestalteten in 
konzentrierter Ausmalarbeit bunte 
Mandala-Bilder. Oder sie griffen zu 
Bleistift und Lineal und spiegelten 
einen ganzen Osterhasen. 

 

 

 
Kokedama Making-Of  
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Darüber hinaus konnte man bunte Papierschmetterlinge zum Leben erwecken. 

 

 

So vielseitig wie unsere Lernenden 
waren auch wieder das Angebot und 
die Umsetzungs-möglichkeiten in 
der Oster-werkstatt an beiden 
Klinik-standorten.  

 

 
 
 
 

     Origami 

 

 

Flauschige Miniküken 
wurden zum Leben erweckt 
und durften mit ihren neuen 
Besitzern heimgehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kükenzucht mal anders 
 
 

Mit den Bildern verabschieden wir uns in kurze Ferien und sehen uns ganz bald wieder in 
unserer Planetenschule!  

liebevolle Handarbeit�
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Es grünt so grün.. 
8. Mai 2022  

… auch wenn bei uns noch keine Blüten blühen. Das wird aber noch. 

Seit vergangener Woche haben wir, Dank der Spende einer Frankenberger Firma, ein eigenes 
Planetenbeet. 

 

Die lieben Männer aus der Gärtnerei der Klinikum 
Chemnitz gGmbH am Standort Dresdner Straße 
wurden Dienstag neugierig dabei beobachtet, wie 
sie karrenweise Erde brachten, um den Holzrahmen 
mit Leben zu füllen. 

 
Blick aus dem Fenster 

Dieser wurde noch mithilfe einer Schablone 
mit Bienenmotiven besprüht. Die kleinen 
Summer helfen immerhin beim Bestäuben 
und sind lebenswichtig für die Nahrungs-
produktion weltweit. 

 
            Was passiert denn da draußen? 

 

Nachdem die erste Auswahl für die Aussaat im 
Hochbeet getroffen wurde, konnten die Kinder 
Samen von Zuckererbsen und Kapuzinerkresse in 
die Erde bringen. 

 
Biene am Holzbeet 

 

Zuvor wurden natürlich alle Abstände mit 
Fingerspitzengefühl ausgemessen. Auch 
einige Sonnenblumenkerne wurden neben 
dem Beetkasten weich ins Erdreich 
gebettet und sollen diesen Sommer die 
derzeit so begehrten Pflanzen hervor-
bringen. 

       Tiefe und Abstände schätzen, Messen mit Körpermaßen 
       (Fingerbreite) 

Beim Gießen halfen SchülerInnen verschiedener Lerngruppen fleißig mit. 
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Damit schon etwas Grünes zu sehen 
ist, bekamen zusätzlich ver-
schiedene Kräuterpflanzen und 
Teesorten einen Platz im Beet. 

 

Gewissenhafte Bewässerung 

 

Es sollen noch kleine Schilder 
entstehen, damit jeder Minze, 
Melisse, Majoran und Schnitt-
lauch auseinanderhalten kann. 

 

                Planung der Pflanzenstandorte 

 

 

Rückblick Bienenprojekt 
22. Mai 2022  

Anlässlich des jährlich stattfindenden Weltbienentages am 20. Mai ging es neben der 
Bearbeitung der Heimatschulaufgaben diese Woche in den Lerngruppen um das nützliche 
Insekt. 

Im vom Klassenbücherwurm empfohlenen 
Buch der Woche wird ein „Superwurm“ 
(Autor: Axel Scheffler) von den kleinen 
Summis gerettet. Die knuddelige 
Plüschbiene begleitete die Kinder auf ihrer 
Entdeckungsreise zu den Insekten. 

Biene und Bücherwurm mit Literatur der Woche 

Spannende Fakten aus einer Wissens-
kartei wurden gemeinsam überprüft. Im 
Forscherheft konnten passende Auf-
gaben bearbeitet werden. 

Sammelort und Art der Blüten 
bestimmen den Geschmack des von den 
Bienen produzierten Honigs? Oh ja, der 
dunkle, aromatische Waldhonig schmeckte ganz anders als der farblose, leicht fruchtige 
Akazienhonig. Honigverkostung mit allen Sinnen: erst schauen, dann riechen und schmecken. 
Von „bisschen wie Gummibärchen“ bis zu „Wääx“ war bei den Spontanurteilen alles dabei.  
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Ein klarer Favorit wurde nicht gekürt – Geschmäcker sind eben einfach so verschieden wie die 
Blüten, von deren Nektar und Pollen sich die Bienen ernähren. 

Um Blüten als Entwicklungsschritt der Pflanzen 
ging es bei dem zum Ende der Eisheiligen 
gestarteten Bohnenexperiment. Bienen tragen 
schließlich als Schlüsselfiguren bei der 
Bestäubung zur Nahrungsmittelproduktion 
weltweit bei. 

       Bohnenexperiment – Keimprobe 

In der Vorwoche gesammelte Kinder-fragen konnten mittels Onlinerecherche am iPad geklärt 
werden. Bienen kämpfen wirklich auch manchmal. 

Sogar Streit und Schubsereien um die 
tollsten Blüten gibt es. Ganz so, wie bei 
Kindern auch. Lösungsvorschläge für die 
kleinen Flieger wurden zusammen-
getragen, welche auch die Schüler 
umsetzen könnten. 

 
Klärung von Schülerfragen und Ergebnissicherung 

Im Englischunterricht bei den „Großen“ der D084 konnte ein interaktives Quizvideo zum „Bee 
Movie“ bearbeitet werden. 

  Hörverstehen und interaktives Quiz 
Kinderfragen und passende QR-Codes zu Sachtexten 

Durch die ganze Ablenkung fanden einige Schnecken unbemerkt einen Weg ins Beet und 
verkosteten die ersten jungen Triebe. Darüber hinaus fand der Schnittlauch eifrige menschliche 
Verkoster – mit zwiebeligen Geruchsfolgen für die anderen FachlehrerInnen. 
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2. Parkfestspiele – der Beginn einer schönen 
Tradition! 
30. Juni 2022  

Nachdem wir im Juni des letzten Jahres erfahren durften, mit wieviel Freude unsere Kids die 
ersten Parkfestspiele absolvierten, war für alle Lehrer und Lehrerinnen klar: „Das war zwar das 
erste, aber ganz sicher nicht das letzte Mal.“ 

Riesenseifenblasen 

Am 23.06.2022 war es soweit: Strahlender Sonnenschein breitete sich auf der großen Wiese 
hinter der Planetenschule am Standort Dresdner Straße aus. Dank vieler Helfer war der Rasen 
gemäht, Zelte und Pavillons aufgebaut, 9 Stationen vorbereitet und aus der Box erklang die 
Wunsch-Playlist unserer Schüler und Schülerinnen. Auch die Jungs und Mädchen, die sonst am 
Standort Flemmingstraße die Planetenschule besuchen, waren pünktlich vor Ort. 

 

 

Ein persönlicher Laufzettel gab jedem Kind bzw. Jugendlichen 
Struktur und Orientierung bei der Absolvierung der nach Planeten 
benannten Stationspunkte. Nicht schneller-höher-weiter, sondern 
Geschicklichkeit, Logik und Teamarbeit waren der Schlüssel zum 
Erfolg. Es dauerte nicht lange und vielerorts erklang fröhliches 
Gelächter, der Spaß aller Beteiligten war unüberhörbar. 

 

 

Figuren legen 

 

 



���������	
����
������	
�����
��������
�������������
���

� �

� %$�

 

 

 

So vergingen 2,5 Stunden schneller als 
so manche Unterrichtsstunde. Nach 
Übergabe der Teilnehmerurkunden 
wurde mehrfach die Frage gestellt: 
„Machen wir sowas wieder mal?“ 

Die eindeutige Antwort aller Beteiligten 
lautet: JA! 

Wir bedanken uns nochmals bei den 
zahlreichen Helfern für die wertvolle 
Unterstützung und freuen uns auf die 
dritte Auflage im kommenden Jahr. 

 

 

 

                 Gemeinschaftsbild gestalten 

 

 

 

In einer gemeinsamen Feedbackrunde beschrieben 
Lernende der D081s den Tag wie folgt: 

„Parkfestspiele, ein Tag der Freude für das Klinikum 
Chemnitz! 

Im Klinikum auf der Dresdner Straße wurde am 
23.06.2022 mit allen Patienten bis 18 Jahren gefeiert. 

Ebenfalls waren Patienten aus dem Klinikum von der 
Flemmingstraße dabei und haben sich diese 
Feierlichkeiten nicht entgehen lassen. 

 

 

 
Speedstacking – Becherstapeln auf Zeit 
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Da wir in der Planetenschule ‚Lernen in geordneten 
Bahnen‘ durchführen, war dies auch das Motto 
unseres Festes. 

Deshalb sind wir in unseren Lerngruppen durch unser 
Planetensystem gewandert. 

Und natürlich wurden erfrischende Getränke 
angeboten. 

 

Fühl mal! 

 

      kreatives Gestalten im Team 

 

Um Musik kümmerten sich die Patienten, da sie ihre persönlichen Wünsche geäußert haben. 

Durch dieses wunderschöne Fest mit spannenden Stationen gab es eine aufregende 
Abwechslung zum alltäglichen Klinikaufenthalt.“ 

Seifenblase im sonnigen Park 
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Wie Findus zu Pettersson kam 
3. Juni 2022  

Dies sind Schülerergebnisse der Lerngruppe D083: 

„Wie Findus zu Pettersson kam“ lautet der Titel des Buches, zu 
welchem diese Woche viele Ideen entstanden. Gemeinsam hatten 
wir in der Lerngruppe eine Zusammenfassung geschrieben. An 
der spannendsten Stelle durften dann wir Kids aktiv werden, um 
ein eigenes Ende zu schreiben. Damit ihr aber wisst, worum es in 
der Geschichte geht, haben wir sie für euch mal kurz 
zusammengefasst. 
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Kleine Mucklas waren diese Woche unsere Glücksbringer. Sie wurden am Kindertag gebastelt. 
Mucklas sind Wesen, die eigentlich nur der Kater Findus sehen kann. Jetzt haben wir auch ein 
Muckla, dem wir alles erzählen können. 

Die jungen Autoren im Alter von 9 - 10 Jahren haben sich viele Gedanken über den Fortgang 
dieser spannenden Geschichte gemacht. Die letzte Ergänzung zur Geschichte hat sich zu 
einer ganz eigenen Phantasiereise weiterentwickelt und niedergeschrieben. Diese wurde im 
Nachgang sogar gedruckt und gemeinsam illustriert. Nun dient das Büchlein nicht nur als 
Andenken für uns an die Verfasser, sondern auch als beliebter Stoff im Lesetraining. 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Lächelndes Muckla   
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Luftige Erlebnisse 
12. Juli 2022  

„Der Luft auf der Spur“ unter diesem Motto forschte die Lerngruppe D083.1 im Sachunterricht 
der Klinikschule. Denn Luft kann man weder sehen noch anfassen und trotzdem ist sie überall. 

Also haben wir uns gemeinsam als kleine Luftforscher auf den Weg 
gemacht. 

Im ersten Schritt wurde das Gasgemisch „sichtbar und fühlbar“ 
gemacht. Durch das Pusten durch einen Strohhalm konnten die 
Kinder die Luft auf ihrer Haut spüren. Das Blubbern mit dem 
Strohhalm in ein Wasserglas hat die Luft in Form von Blasen für 
uns sichtbar gemacht. 

Blubbern macht Luft sichtbar 

Es folgten drei weitere Experimente, die uns gezeigt haben, 
was das luftige Element noch so alles kann. 

Die Luftballonrakete hat bewiesen, dass bewegte Luft Kraft 
hat. Sogar so viel, dass sie Dinge transportieren kann. 

 

              Luftballonrakete 

 
Das Basteln von Fall-
schirmen bewies, dass Luft 
aber auch die Fähigkeit 
besitzt, Dinge zu bremsen. 
Die fleißigen Forscher 
falteten zu guter Letzt noch 
ihre eigenen Papierflieger. 

Das Luft auch trägt, 
konnten alle Kinder in 
diesem Experiment ent-
decken. 

 

Büroklammer-Fallschirmspringer                 Papierflieger 

  


